
» Zuständiscsex as 
grause-kurz 

Yeestom —- Hier wurde ein 
Madchen aufgegrifsen, das sich Frida 
Ludivig nannte und am 2· Februar 
1901mrn Berlin geboren sein will. Die 
A»cht1ahrige befand sich in einem 
hulfsbediirftigen Zustande und mußte 
der Armenfiirsorge übergeben werden. 
Die· angeblichen Eltern, die Arbeiter 
Emrl Ludwigschen Eheleute aus Ber- 
lin, sollen dern Kinde das Reisegeld 
nach »Beeslow gegeben haben, damit 
es seine Tante dort besuchen könne· 
Den Namen der Tante vermag das 
Kind nicht anzugeben. 

Berlinchen. —— Der Holzhiind- 
ler Manteufel verunglückte in der al- 
ten Bahnhofstraße dadurch, daß er 

mit einer unsicher angestellten Leiter 
umschlug. Er hat anscheinend das 
Riickgrat gebrochen, so daß wenig 
Hoffnung fiir sein Auskommen vor- 

handen ist. 
Cruininendors. -—— Hier wur: 

de der 29 Jahre alte Steinsetzer Voigt 
erschossen aufgefunden. Unbegriindete 
Eifersucht war das Motiv zu der 

That. Er hinterläfzt eine Frau und 
fünf kleine Kinder. 

Osternberg. — Sein 40. 
Stiftungssest beging der Sternberger 
Männerturnverein. Herrn P. Ku- 
bisch, der 25 Jahre dem Verein ange- 
hörte, wurde eine Ehrenurtunde 
überreicht, durch die er zum Ehren- 
mitglied ernannt wird. 

Verschwunden ist aus Louisa der 
dortige Pfarrer Jakobs, der bei der 

Unterbringung von Waisentindern 
sich angeblich Unregelmäßigkeiten zu 
Schulden kommen ließ und seines 
Amtes fuspendirt wurde. 

Westernberg. —-—Jn der Oder 
ertrant bei Aurith die unverheirathete 
50jiihrige Purps. Sie litt seit ihrer 
Kindheit an Krampfanfiillem die auch 
diesen Unglücksfall verschuldeten. 

Driesen. —- Dem Oberfiihrer 
der hiesigen freiwilligen Feuerwehr, 
Rechtsanwalt und Notar Hugo Qui- 
litz, wurde vom Kaiser das Erinne- 
rungszeichen für -Verdienste um das 
Feuerlöschwesen verliehen. 

pro-ins Gusse-seen 
Königs-berg. —- Jm Badeort 

Kahlberg war ein zum Sielen be- 
stimmter Heißluftballon aufgelassen 
worden. Der Ballon fiel brennend 
herunter, setzte die Wirthschaftö- und 

Wohngebäude des Fischers Littte- 
mann in Brand und äscherte sie voll- 
ständig ein« 

Dem Faktor Heinrich Swarts in 
Königsberg i. Pr. ist das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen worden. 

Allenftein. — Zur Ehrung ih- 
res langjährigen Oberbürgermeister-s 
Geh. Regierungsrath Belian haben die 
ftädtischen Behörden in Allenstein he- 
schlossen, den Stadtverordnetensitz- 
ungssaal mit dem lebensgroßen Bild- 
niß des Herrn Belian zu schmücken. 

Angerburg. —- Das Herrn 
Oloff gehörige Gut Possessern ist für 
150,000 MI. an Rentier Prengel aus 
Berlin verkauft worden. 

Provinz Hehre-them 
Grauden z. — Sein 25-jähri- 

ges Jubiläum als Redakteur des »Ge- 
selligen« beging Herr Paul Fischer. 

Jhrem Leben ein Ende gemacht hat 
ans Furcht vor Strafe die Arbeiter- 
frau Slodsinsti aus dem benachbar- 
ten Neudorf. 

K a r t h a u s. -——— Auf dem Heim- 
wege von einem Spaziergange trafen 
die neunjährige Tochter des Besitzers 
Kunde- aus Tiefenthal (Kr. Kart- 
haus) und ihre Erzieherin das Guts- 
gespann, welches Wasser aus dem na- 

» 

hen See holen wollte. Auf ihre Auf-· 
fordernng nahm der Kutscher sie mitl 
Die Pferde wurden Plötzlich scheu unds 
rasten in den See. Der Kutscher und- 
die Erzieherin retteten sich durch Absi springen, während die Tochter er-» 

traut. 

Preuss peftss 

Pofen. —- Das Schwurgertcht 
verurtheilte den Arbeiter Avalbert 
thezyt aus Runowo tve en tvtssentis 
ttchen Meinen-es zu enem Jahre-! 
Zuchtdaus. drei Jahren Ehrvertusi 
und dauernde Anerkennung der Et- 
deefädtgtett. 

Der durch dte Beriesunq dee Grim- 
nastaldtrettore Dr. Schiemtttg nach 
Berti-r ertedigte Lehrauftrag für Ge- 
ographie an der IM. Academie In Po- 
fen ttt dem Odertehrer Dr. Schütze 
von der Verger Dtseereotfchute tu Po 
fett vertretutmeweife übertragen wo- 

den. 
A r g e n a u. Dem Einsiedler 

Den-riet nue Merkm- wukden tm Lan 
se des Retchmtttaae ttWt Mart ge 
itodleth Der Verdan den tteditettzl 
bequemen tu date-h tentt ftch unt et 

nett euWchm Arbeiten der M Denn 
ter in Retsett stand. vor treuem adet 
entlasten tratst 

WM 
I te t t t tt. Mut langen-n tm 

den wettatd ttt der Matt m ten-» 
set-tm tm Seit-nd Dertugevnet tm M 
ter rwe 7t Indem ver Gebet-m ihm 
steckte-erget- Utti Schuttern 

Die wes-euere dauernd Its-M 
txt-see tn Bote-e ttt stets Mttserttes der 
tttteskadndtrettton tust stetem est- 

fest- 

Greifenhagen. — Jn der 
Stadtverordnetensitzung wurde Herr 
Bürgermeister Quandt auf weitere 
12 Jahre wiedergewählt. 

Kallies. —- Einen plötzlichen 
Tod fand der Nachtwächter Rohde 
kieriell ft. Seine Leiche wurde Mor- 
gen-« irn Gatten des Restaurants 
»Schoßwall« aefnnden. Ein Herz- 
schlag hatte, wie ein Arzt konstatirte, 
feinem Leben ein jchnelles Ende ge- 
macht. 

Verliehen worden ist dem Haupt- 
lseksrer a· D. Johann Zins in Dein- 
lich-work Kreis Neuftettin, der Adler 
der Inhaber des Königlichen Haus- 
ordens von Hohenzollerm 

Provin- zdkessesszektekir. 
S ch le s w i g.——Der Direktor der 

Domschule, Geheimer Regierungs- 
rath Professor Dr. Wolfs, tritt in den 
Rutxestand nnd siedelt mit Familie 
nach Hannooer über. 

Friedrichltadt.———Die hiesige 
Apotheke ging durch Knuf in den Be- 
sitz des Dr. Geertz in Homburq über. 
Als Kaufpreig werden 155,000 Mark 
genannt. 

G l ii ck ft a d t. «- Der Senior-lief 
der Eisengießerei L. M. Dirts feierte 
feinen 80 Geburt-stack Der Jubilar 
gehörte längere Jahre dem Stadtver- 
ordnetenkollegiucn an : 

Iris-tin schielte-. 
Breslau. —- Wie an mehreren 

anderen Straßen, so ist ietzt auch an 
der Websth Straße eine Bronzetasel 
angebracht worden, welche die Benen- 
nung der Straße erklärt. Die Tafel, 
die etwa einen halben Meter hoch ist,. 
trägt folgende Inschrift: »Egmont 
Webstu, geb. 17. Juli 1827 in Wästeg 
girrt-doch gest. 27. Februar 1905 inJ 
Breglau. Geheimer Kommerzienrath 
Hochverdient um die Förderung von» 
Schlesieus Handel und Gewerbe.« J 

Sein 25iähriges Amts Jubiläum 
feierte der langjährige Leiter der 
Breslauer Stadtmission Pastor Bone. 
Aus Stadt und Provinz wurden dem 
Jubilar zahlreiche Glückwünsche dar- 
gebracht. 

Frankenstein —- Der von ei- 
ner Lehrerversammlung nach seinem 
Wohnorte heimtehrende Lehrer Mül- 
ler wurde turz vor den Thoren der 
Stadt angefallen, vom Rade gerissen 
und mit Messern gestochen- Durch ei- 
nen nahenden Wagen wurden die At- 
tentäter verscheucht. Man sand den 
schwer Verletzten im Straßengraben 
und brachte ihn nach einem hiesigen 
Krankenhausr. 

Gleitoitz. —- Es wurde das 21- 
jährige Mädchen Anna Wessolowski 
vermißt. Jetzt wurde ihre Leiche aus 
dem Klodnitzkanal gesischt. Man 
nimmt an, dasz das Mädchen Selbst- 
mord aus Liebesgram begangen hat. 

Glogau. — Das Müller’sche 
Bauerngut in Mustetnick hiesigen 
Kreises ist von dem polnischen Land- 
wirth Nowak täuflich erworben wor- 
den. Das ist in demselben Orte in 
kurzer Zeit der dritte deutsche Besitz, 
der in polnische Hände übergegangen 
it. 

Beuthen. — Vor dem hiesigen 
Schwurgericht hatte sich der 25 Jahre 
alte Grubenarbeiter Stanislaus No- 
wat aus Kattowih wegen Straßen- 
raubes zu verantworten. Er hatte 
auf der Beuthenerstraße in Königs- 
hütte den Malergehilsen Zudol, mit 
dem er vorher getneipt hatte, plötzlich 
niedergeschlagen, um ihn zu berau- 
ben, war aber durch hinzutommende 
Leute an der Ausführung der That 
gehindert worden. Er wurde zu 
zwei Jahren Zuchthaus und vier Jah- 
ren Ehrverlust verurtheilt. 

pro-ins gis-Ofen und Thüringen- 
Gera. —- Vor einiger Zeit er- 

trant in der Elfter die 7jährige Toch- 
ter Frida des Landgerichtsdieners 
Schneider. Man nahm einen Un- 
glücksfall an. Jetzt hat aber die 9- 
jährige Scheler, eine Spielgenossm der 
Schneider, eingestanden. daß sie diese 
iu’s Wasser gestoßen hat, allerdings 
ohne böse Absicht. 

Gehren. —— Unliingst wurde ein 
Forstaufseher im Walde bei Gehren i. 
Th. von Wilderern durch einen Schuß 
getödtet. Um die Thäter zu ermit- 
teln, wurde am nächsten Tage der Er- 
surter Polizeihund «Cleo« herbeige- 
holt. Das führte dazu, daß die Wild- 
diebe alsbald ausfindig gemacht nnd 
verhaftet werden konnten. 

Haivernadt. »Ja dem Hotei 
»Zum goldenen Dieb« sand kürzlich zu 
ishren des von hier scheidenden Bitt-. 
germeistero Dr. ifhrlimeh der, wie 
bet.mnt. sum Ersten Bürgermeister 
von Hildesheim gewählt worden ist« 
eine Abschiede-ein stan. 

H .i l l e »I. d. F. In geheimer 
Zwang nat-lieu me Hindert-ebne 
scn in Zieidc Nis Wehen-gen Kummer 
Henr ktiis Te retten-um be: thi- 
:et:nt tun-, nun isenh sur den ver 

its-lecken Fauste-either Zitidtrath 
ittxge Dis-senken Tini-Muts und Jte 
stetig tut Ziegitsgesksietslek Jtiksmile 
iseu keins bei iesn Stimmldsmmt 
nieder-seien tut Tisiaiiilensei Un 
sitt-te m iudicatis-n 

Heilige-sinnt k» Intuit- 
iermeiim istente me Eileiter-IN tsei 
Tut-ist« fuhr mit eines-: iseten Je 
tax-Heu Wer-N del xrr Jtiikiritklm 
Häng-Dicke DIE- Aussen-Ue akt- mits- 
lwlsm T » Wer-s Heile kinks gut-; 
NU- Tei its-m- ;:?-- »Hm « 

um Eint-s ist«-Hei- U Essi. Weis in 

um« B spep des-»Juki« Im -H« 

Te Ir! Eies- m. um h-.—r »Hm »Es-« 
Ihrr-tax- imäs ein-e Medium- hatt-rang 

davongetragen nnd mußte rein Kran- 
kenhause in Duderstadt zugeführt 
werden. 

Mühlbaufen. —- Die Gattin 
des kürzlich verstorbenen Kommer- 
zienraths Claes hat der Stadt eine 
Stiftung von 50,0()0 Mart überwie- 
sen, die nie folat verwendet werden 
soll: 2.«-,00() Mart zur Erneuerung 
des Ratl,hauses. 20,000 Mart zur Er-s 
richtung eines Jugendbeims mit 
Volksbiicherei tein Fonds von 70,000 
Mark besteht fiir diesen Zweck bereits) 
und 5000 Mart als Beihilfe für die 

»Erbanung eines Bismarck-Briinnens 
in der hiesigen Stadt. 

speist-nd und IesV-ken- 
B onn. —- Wegen Störung des 

» Gottesdienstes nnd HausfriedenO 
bruches hat die Straflammer den 24- 
jährigen Arbeiter Peter Hoffmann zu 
einem Monat Gefängniß nnd die 
Arbeiter Martin und Frani Peters, 

»säinnitlich aus Bonn, zu 5 und 10 
Tagen Gefängniß verurtheilt· 

D u i »J- b n r g. Kürzlich stürzte 
das acht Monate alte Söhnchen der 
Ebeleutc Arleruiann in der Reich-s- 
strafze ll aus dem zweiten Stock in 
den Hof und blieb sosort todt. Das 
fiinsiähriae Brüdercheti des Kleinen 
hatte diesen an’s Fenster getragen 
und fallen gelassen- 

Wegen Bierpaniicherei wurde der 
Restaurateur Holtrichter vom »Nhki-— 
Uifchen Hof« hier von der Straftam- 
mer zu 200 Mart Geldstrafe verur- 
theilt. Das Gericht nahm als er- 
wiesen an, daf; Holtrichter von den 
Gästen stehen gebliebene Bierreste 
wieder auffüllte und wiederum ver- 

kaufte. 
Düsieldors· Das Schwur- 

gericht hat nach oiertiigiaer Verhand- 
lung den früheren Fuhrnnternehnier 
Heinrich Ratte von der Anklage, feine 
Schwiegermutter erschossen zu haben, 
freigesprochen 

E r k r a t h. —- Aus der Hochdahler 
Ringofenziegelei gerieth beim Ver- 
schieben der Eisenbahnwaggons der 

Ziegeleiarbeiter Heinrich Stelemann 
zwischen die Puffer zweier hinter ein- 
ander fahrender Waggons. Er erlitt 

seine rechtseitige Quetschung der Vip- 
spen und des Unterleibes. Diesen 
Verleyungen ist er in der Unfallsta- 
tion in Trills erlegen. 

E s s e n. » Das Schwurgericht hat 
den Arbeiter Büttner aus Hattingem 
der im Mai den Menagenvertvalter 
Büschec der Heinrichshütte, als ihn 
dieser ioegen Trunkenheit an die Lust 
setzen wollte, durch einen Messerstich 
in’s Herz tödtete, unter Zubilligung 
inildernder Umstände zu zwei Jahren 
Gefängniß verurtheilt. 

Ha gen. Der Buchhalter Brü- 
ninghaus in Gevelsberg ist von einem 
von Vörde kommenden Thalbahnzug 

’iibersahren und getödtet worden. 
Ha min. —— Jn der Lippe ist der 

Jnvalide Riggemann ertrunlen. Er 
ist beim Weidenschneiden in die Lippe 
gefallen und wurde nach einigen 
Stunden todt aus dem Flusse gezogen. 

Herne. —- Aus der Wiese des 
Landivirths Schaeser am Sodinger 
Weg fand man an einein Baume hän- 
gend die Leiche des Invaliden Schatz 
von hier« An einem Baume neben 
der Leiche steckte ein Messer. An- 
scheinend handelt es sich um Selbst- 
niord. Was den Mann in den Tod 
getrieben tat. ist bisher nicht bekannt 
geworden. 

« 

Westens-ex 
B o i z e n b u r g.——«Von einer De- 

putation des Magistrats und Bür- 
gcrausschusses wurde dem Produkten- 
händler Carl Frönile der Ehrenbiir- 
gerbrief überreicht. 

Grnboiv· —— Das 50jährige 
Viirgerinbilänm konnte der frühere 
Webermcister Herr Karl Danehl hier: 
selbst feiern. 

Eidam-tm 

» Delmenhorst. —— Der Former 
Carl Heinrich Fischer konnte ans eine 

!:;«jälirige Thiitigleit bei der Firma 
l ro. Griece n- Co. zukiiciviickm 

N o r de n h a in. --— Der Kans- 
inann Franz Sens hierselbst zuste 
von dem Wirth Gerbard Vosteen des- 
sen in der Rolonie aeleaene Gastivirth- 
ictkast Der Rauspreis beträgt M, 
nun Mart. 

freutqseNemuIIrusfchw 
B a r b i :. Das Dienstmädchen 

Marie Stollberg, Tochter des Heizers 
H. Etollberg hierselbst. welches zttleyt 
in Andrenetierg bedieikstet war, ist 
versitsnnindeik ohne iigerd eine Spur 
von ihrem Vertileib binterlnssen tu 
haben 

F .i l l i n g tso sie l. Durch Sturz 
Jud der Voksrnlnie sind tin tsennrtt 

schlsessussr. 

DIMMÆII »Ic- — so It IIM ists tot-! III 
Im mu. Im most sum Co — M wund-u IINUUP 

harten Bierde der Altenteilen Mar- 
quardt seinen Tod. 

Göttingen. — Einen schreck- 
lichen Tod fand gestern Morgen in 
Großenrode der Drestler Pape. Beim 
Oelen der Strohprefse kam et mit 
dein Kopfe in das Getriebe. Der 
Kopf wurde dem Unglücklichen derart 
gequetfcht, daß der Tod auf der Stelle 
eintrat. 

E bft o rf. — Dem Lehrer Zahrt 
zu Wessenftedt, welcher seit 1868 ikn 
Schuldienfte steht und faft 81 Jahre 
an dem genannten Orte thätig ist, 
wurde durch den Superintendenten 
Böcker in Crbstorf der Hangorden von 

Hohenzollern mit einer Anfprache 
überreicht. 

Telle. —- Ztvifchen dem Lehr- 
lina Hanidroi und dem Lehrling 
Lehnihagen kam es zu Streitigkeiten, 
in deren Verlauf Lehmhaaen sein Ta- 
schenmeffer zog und dem Hambrot ei- 
nen derartigen Stich in den Unterleib 
versetzte, daß die Einaeiveide hervor- 
traten. 

Eifzu m. —- Zweimal vom Zuge 
überfahren wurde im benachbarten 
Barfelde die Dicnftinagd Johanne 
Rinne von hier. Die Leiche ift schreck- 
lich zugerichtet. 

Helleusxiallelc 
Ka sse l. —- Es waren 25 Jahre, 

daß der Schlosser Heinrich Spohr in 
die Eisenbahmverkstiitten dec- hiesigen 
Oberstadtbahnhofes eingetreten ist. 

Kijrzlieli beginq der beim Hosthea- 
ter angestellte Kal. Theaterqetrdcroi 
be-Schneider Artlntr Männert fein 
25jöhriges Jsubl«iäurn. Anläßlich die- 
fes Tages wurden dem Jubilar zahl- 

röickse Glückwünsche und Geschente zu- 
t ei 

Bad Wildungen Der 
istädtische Flurschütz Heinrich Loosc 

feierte mit leiner Ehefrau das seltene 
Fest der goldenen Hochzeit. Beide er- 

freuen sich noch körperlicher nnd gei- 
stiger Gesundheit 

C a l d en. —— Hier fand die Wahl 
eines neuen Bürgermeisters statt, 

Ums welcher der bisherige Rendant 
der hiesigen Spar- und Darlehenslas- 
se Herr Heinrich Sostnmnn als ge-« 

i wählt hervoraing. 

s dessen-Variant- 
I Bensheirn — Werkmeister 
Adam Samstaq Und seine Ehefrau 
IAUna Maria, geb. Flettericb, feierten 
das Fest der silbernen Hochzeit 

M a i nz. —— Die lIiähriqe Nähe- 
rin Wideinann, die bei dein Liebes- 
drama in ihrer elterlichen Wohnung 
von dein Schreiber Oppermann eine 
Kugel in die Brust erhielt, befindet 
sich jetzt außer Lebensqefnhr und wird 

»in einigen Wochen aus dem Nachtig- 
hospiM entlassen· 

Mörfelden. — Bei Lein Rad- 
rennen über 50 Kilometer in Groß- 

»Anheim erhielt Ludw. Zilling vom 

Radsahrer-Berein »Vorwärts« Mör- 
selden den ersten Preis. 

Ost-tatest- Hasses-. 
Dresden. —- Todt aufgefunden 

wurde in ihrer in der Gluckstraße ge- 
legenen Wohnung die 77 Jahre alte 
Private Auguste Bourguignon. Die 
alleinstehende Dame war über Nacht 
vom Herzschlage betroffen worden- 

Die goldene Hochzeit feierte mit 
seiner Gattin Herr Rentier Fritz An- 
germann, hier, der frühere Besitzer 
von Angermannö Hotel in der Pills 
nitzer Straße. 

O s ch a y. — Als in Oschatz der bei 
einem Baumeister bedienstete, 56 
Jahre alte Maurer Ernst Schneider 
aus Bocktvitz auf seinem Rade zur Ar- 
beit fahren wollte, stürzte er an einer 
Wegbiegung in der Bahnhosstraße 
und schlug so heftig gegen eine Haus- 
Inauer, daß er sich den Schädel ein: 
schlug und wenige Minuten später 
starb. 

Nuppertsgrün EinScha- 
denseuer brach in Ruppertsariin in 
der Weidlicl)’schen Möbeltischlerei 
aus, wodurch die Werkstätte völlig 
ausbrannte und das gesanimte Mö- 
bellager des ersten und zweiten Stock- 
tverteg vollständig unbrauchbar ge- 
macht wurde. 

S ch e de w i h. --— Dem Fabrikat- 
beiter Döbler in Schedewitz ist die 
bronzene Lebensrettnngszmebaille ver- 
lieben worden 

Hohenstein t·rnstthal.-s 
Hier wurde der its jährige Max Mal 
denrar Regel aus Klinge-them bei ei 
nein tiiubruche festgenommen tir 
gestand in letzter Zeit Uf« litnbrmtis 

-diebltäble ausgeführt tu haben 
L i e b st a b t. Der Tachvekter 

FRle Arno Eis-nie inVIebstabt stiirtte 
in Bornerkiznsrf im ists-Mute tec der 

.’.«itbett bqu Ekheunesdaktt auf Ists 

Tenne. Er trug starke Kopswunden 
und eine Gehirnersehiitterung davon. 

zduiqreich Decier-. 
M ü n che n. — Hier brachte sich in 

seiner elterlichen Wohnung an der 
Angerthorstraße der 18-:jährige Ghin- 
nasiast Bonifaz Deubler, der Sohn 
eines Landgerichtsbotem einen Re- 
volverschuß in die Brust bei, der seinen 
sofortigen Tod herbeiführte. 

B a m b e r g. Jm benachbarten 
Mühldorf wurde in der Nacht nach 
vorausgegangenem Exzesz auf dein 
Tanzboden der 20 Jahre alte Mül- 
lerssohn Löhr von Hernsdors auf dem 
Heimwege von einem bis jetzt noch 
nicht ernrittelten Thäter erschlagen. 

Regensburg. -—-— Der bei der 
Geleiseverlegung im hiesigen Bahn- 
hofe beschäftigte Arbeiter Arnann 
wurde kürzlich, als er einem heranna- 
henden Schnellzuge ausweichen wollte 
und auf die Seite sprang, von einer- 
ittiiterzugsloionwtive erfaßt und in 
Stücke zerschnittein Der Tod trat fo- 
sort ein. 

R v se n h e i m. — Vor einigen 
Wochen hat der 25jährige Ingenieur- 
kandidat Andreas Müller aus Nord- 
halben in Mühlthal bei Rosenheim 
seinen Stiesvater, den Gutsbesitzer 
Seßel, icn Streite erschossen. 

Lenggrieg. — Der Ausschuß 
der hiesigen Gemeinde hat einstimmig 
beschlossen, dem Regierungsrath a. D. 
Karl Pfund in Anerkennung seiner 
geschichtlichen Erforschung des Isar- 
wintels das Ehrenviirgerrecht zu ver- 

leihen. 
Königreich pfirtteneserw 

Stuttgart. —- Medizin-alrath 
Dr. v. Roth, der Senior der Stutt- 
aiirter Aerzte, beging die Feier seines 
80. Geburtstaaes. 

Kürzlieh wurde der verheirathete 
Vorarbeiter Bullinaer aus dein Gü- 
terbahnhose von einer Lvioinotive er- 

saszt und zu Boden geworfen. Er er- 
litt einen schweren Schädelbruch. 

Aalen. —- Der verheirathete 60 
Jahre aite Schreiner Joseph Abele ist 
eine Treppe heruntergesallen und hat 
hierbei mehrere Rippen gebrochen. 
An den Folgen dieser Verletzungen ist 
Asbele gestorben. 

Blaubeuren. —-— Der bei dem 
Müller Bollinger in Lauter-n bedien- 
stete Fuhrinecht Christian Hasner von 

Langenau stürzte aus seinem Schlaf- 
tammerfenster heraus. Er erlitt au- 

ßer einem Beinbruch einen Schädel- 
bruch, der seinen Tod zur Folge hatte, 

Böblinaen. —- Der Fuhrtnecht 
Dann-can von der Schafhausener 
Mühle tam zwischen Maichingen und 
Dösfingen ums Leben. 

Qrohdetsostdsm Bade-. 

Bretten. —- Die Nebengebäude 
des Gasthanses zum »Wiirttemberger 
Hos« brannten bis auf den Grund 
nieder. Zerstört wurde u. a· das 
Möbellager des Tapeziers und Mii- 
belhöndlers Nittmann. Der Gesammt- 
schaden belaust sich aus über 20,000 
Mart. 

K o n st a n z. —- Jn Wollmatingen 
brannte das Doppelwohnhaus der 
Landwirthe Baumann und Württem- 
berger vollständig nieder. 

Pforzheim. — Nach längerer 
Krankheit starb hier der Kreisschul- 
rath J. Siylen Er war aus dem 
Volksschullehrerstande hervorgegan- 
gen. 

R e ck i n gen. — Hier starb an Al- 
tersschwäche die Wittwe Katharina 
Mothisz im Alter von 97 Jahren. 

Segeten. --— Der 38-jährige 
Metzgersohn Joh. Baptist Booz hat 
sich ans nnbeianntem Grunde erschof-. 
sen. 

B r n ch s a l. —— Die Leiche des auf 
der Bahnstrede Bruchsal Karlsdors 
jincrsahrenen anfneinndenen Man- 
nes ionrde als die des Eisenbahn 
schassnerg Meter erkannt. Es liegt 
,nveiielloo Selbstniord vor. 

F r ei b n r q. Seinen RU. Ge- 
burtstaa feierte Hanvtlehrek a. D. 
Karl streuten Der verdiente Lehrer 
nnd Linn-her stand von 1848 bis 
Mist, also Sei Jahre-. inc Dienste der 
Schule. davon allein tl7 Jahre in 
Freitiitra. 

ersah-zornent- 
C o l mn r. -—- Dee 273 Jahre alte 

Messer Sesaner. der Inii her verhei- 
eqiheien Frau Feih. einer Kellnetim 
ein Beehdnnih nnieehieii. gin mit 
dieiee in das fan- ieinee sinnen Geliebten Stoffe. die beeeis zwei 

Kindes von ils-n W. iee scheint es 
Ja einem Sieeii iibee d eie wenig ees 

;qnickiichen Verhältnisse gewannen zu 
;iein. itn Vekinnie heilen Gesause die 
Wenn Iris in die Bkuii und in den 
;.dnli schoß nnd sich ieldii durch einen 
Hunde-en Schuß invitie. Die Bee- 

iehnngen dee Fenst, die ins Spiini ge- 
schafft wde find ievssisgeiädkiich. 

F o e v n kn. Der Buitisoiiiziei 
Maine Dinbnnetiiedi ekiiii ani fei- 
nem Gange inu- Bemmomnmndo 
einen »Tristan« sodaß » Hainen-mai 
dient-. In ein nndeo han« gibts-Oh 
konnte ver davon-soli- iini nm need 

;ksn deren- einneieiiensn Tod des 
»Mit-ones konstanten 

DIE Dis-II- 

L ii d e it Ists Rauh-un sind 
Ums-m in WMQ des-n Ins-me 
die tun Unwiss- isliuisisthi in Mi. 
I. imi nnd U. Stuhl in Lade-i 
find. bonum die dem ieme Bindi-— 
jin KOCH-it Dis Mann UINIWI 
« in Liimi innen-wink- :a"-» Ninus-si- Innd W ins sind its-nun Linian zu 

dem größten Kaufhaus in Liibeck ent- 
wickelt. 

Die Landwirthe L"becks versuchen 
gegenwärtig, die Mil bändler zu ei- 
nem Aufschlag des Milchpreises zu 
veranlassen. Da erst vor zwei Jah- 
ren hier der Milchpreis in die Höhe 
geschraubi wurde, so dürfte sich das 
Publikum gegen die neue Preiserhö- 
bring ebenso energisch zur Wehr setzen, 
wie gegenüber der Bierpreiserhöhung 
es bereits erfolgte- 

Umsangreiche Arbeiterentlassungen 
haben in diesen Tagen in den hiesi- 
gen bedeutenden Tabaksabriken statt- 
gefunden, eine Folge der neuen Reichs- 
finanzreform Einzelne Fabriken ha- 
ben bis zu 50 Prozent ihrer Arbeiter 
entlassen müssen, während andere nux 
mit halber Tageöschicht arbeiten las- 
sen. 

Lustspiel-. 
Bad Dürkdeitn —- Das neu 

erbaute Postgebäude hier wurde»tn 
Betrieb genommen. Es ist das schon- 
itc Postamt der Pfalz. Der Kosten-—- 
aufwand beträgt rund 25:·;,()00 Mark. 

J s in a n i n g. ---- Hier wurden 
das Wohnhaus und ein angrenzender 

HStadel des Oelonomen Hofsialler 
vollständig eingeäschert. 

zuerstan- 
Greoenmacher. —- Auf dein 

Kallwerl des Herrn Govers gerieth 
der 22jiibrige Arbeiter Albert Lem- 
nier zwischen den Ausng und trug 
nebst verschiedenen Hautabschiirsum 
gen eine Queischung der Wirbelsäule 
und innere Verletzungen davon, die 
sein Leben in Gefahr bringen. 

Nimmt-stim- 
G ra z.——-Das Mitglied des Jung- 

brucker Athletenvereins Leopold Hol- 
z-cr, der beim Wettringen um die Mei- 
sterschaft ans der Herbstmesse einen 
Bruch der Wirbelfäule erlitten hat, ift 
im Allgemeinen Krankenhause seinen 
Verletzungen erlegen. 

J n n s b r u cl. —- Der Werifiihrer 
Joseph Varefchi einer hiesigen Blech- 
fabril stürzte auf einer Nadtour nächst 
Seefeld imit seinem Rad in ein Bach- 
bett hinab und starb bald darauf in- 
folge einer bei dem Sturze erlittenen 
schweren K-opfwunde. 

M a r b u r g. — Jn Ober-Pristpva 
ereignete sich ein schweres Unglück. 
Zwei Bauern, die das Malerhands 
wert betrieben. der 77jäbrige Plat- 
schel und der 29jährige Vesial, schlie- 
fen mit ihrem Knecht auf einem Heu- 
boden. Während der Nacht brach 
Feuer aus. Während der Knecht sich 
retten konnte, fielen die beiden Bauern 
den Flammen zum Opfer. 

Prag. —- Jn der Erbengasse in 
den Königlichen Weinbergen beging 
die 28jäshrige Arbeitersgattin Anna 
Dupin einen furchtbaren Selbstmord. 
Frau Dubin, deren Gatte einen leicht- 
finnigen Lebenswandel führte, tränkte 
die Möbel nnd den Fußboden sowie 
die Leibwäsrbe mit Petrolenm, zün- 
dete sodann die Wohnung an und er- 

hängte sich am Fensterireuz ihrer Par- 
terwohnung. 

S a l z b u r g. -—. Finanzdireltor 
Hofrath Tr. Anton Mroczensli ist in- 
folge des Genusses giftiger Schwim- 
me gestorben. 

ZOM 
Appenzeli. —- Kiirzlich stürz- 

te in Eggerftanden bei Appenzell ein 
Dachdecker Koch, verheiratbet und 42 
Jahre alt, von einem Hansdach Die 
Verletzungen sollen ernster Natur fein. 

Bellinzona. -— Die Polizei 
berhaftete in Locnrno ein Ehepaar, 
Melchior nnd Sopbie Egli. angeklagt 
ihr vierjährige-z Töchterchen beseitigt 
zu haben. 

Z ii r i ch. — Der von der Bezirks- 
anioaltfchaft Ziirich wegen Wechsel- 
fiifchungen verfolgte, vor einiger Zeit 
flüchtig gewordene hiesige Kaufmann 
Ernst Hugo Klein ans sfseuertbalen 
wurde in London oerhaftet. 

Im hohen Alter von 78 Jahren ift 
in Andelfingen Herr Bezirtsrath- 
schreiber J. Haber gestorben, einer 
der trefflichen Beamten des Kin- 

J 
tolls- 

---— -- 

Soeben geht nnd vie November-Ins- 
gabe der »Danschen Dausfrau«. M- 
wankee. Wis» n. Von dem reichen n- 

halte dieses De tes der mit Recht so dc 
beliebten Zeitschrift nennen Mr vor al- 
lem den her-vorm end tut-stritten Artikel 
»Aus Title Nu mecheit«, sowie sie 
äußerst spannende Er blank .D·c 
Töpfer von Kandekn'«.- Ist vielen In- 
tlanq dürfte an M schöne deutsche 
Lied »Ist-In tm M die Lords fett« 
bei allen Leier-innen nnd Leiekn finden. 
Außerdem enthält die Nummer so viele 
werthvolle. belehrend- Inteqnngen und 
knmsstuhtmmne. H Ika ein Jahr-O- 
ntmnnennsm ans Fuss-. den besonderen 
Zntkmäisn der deutschen Nun-»Du in Inse- 
ukn non-winkte- :kmswnh uns-n unseren 
gewann-n Leb-nimm nnc dringend 
»und-Neu Ihnen 

Ja Imnkmw Hm ei genemrnktiq 
demnnitnd Nimmt-Ilean Blon- 
flxuswh. nnd km M ei heisses Mn 
Wunden Ng du Rinntstkumps nn- 
nsu nicht nnd du Mod- com-up 

I . . 

Hoff-new dir-um das two sa- 
kuszskndom« km M Hi Wams denn 
Nymku das. »Im wen Mem tm 
»m- Mvolnmn 

I . . 

l o-- sei-inso. 

T« dmmde Van- Iu Los-s Im 
stunk-z nimm Unten Wem-U Muts-III 
tum. man »Es-» um Unions-MIN- 

EIiwkmonm Miste schache- N 
ou bot-m Ost-Masken du soffs Ists 

Its-. was-um m- innt-Most In 
lqun Om- ws VVQMIWCQMO sh- 
mk 


